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Mit der S2 nach Mörsch (~ 15 km)

Mit der Stadtbahn S2 bis zur Endhaltestelle Rheinstetten fahren. Von der Endhalte-

stelle auf dem Radweg zurück entlang der B36 bis zur nächsten großen Ampelkreu-

zung (es hat wenig Zweck an der Endhaltestelle die B36 zu überqueren und auf

dem verlockend aussehenden Asphaltweg in linkem Bogen in die Landschaft raus-

zulaufen - der schöne Asphalt geht nämlich ganz schnell in Schotter über).

Also an der großen Kreuzung die B36 überqueren und auf dem Radweg entlang der

Rheinaustraße in Richtung Ettlingen laufen. Jetzt geht es bis zur Riesenkreuzung

kurz vor Ettlingen immer auf dem Radweg entlang. Der Belag ist ziemlich gut, aber

man läuft halt in Gesellschaft von Autos. An der Riesenkreuzung wird es aufregend.

Vor der Kreuzung nicht in Richtung Karlsruhe/Bulach/Oberreut sondern in Richtung

Ettlingen/Albtal/Malsch laufen. Es geht leicht links runter und hinter der letzten Brük-

ke (die Autobahnbrücke) in Richtung Ettlingen die Straßenkreuzungen an den Fuß-

gängerampeln überqueren, so daß Ihr schließlich auf der linken Seite der Mörscher

Straße entlang lauft und dann auch sofort wieder links ab in die Hohewiesenstraße

einbiegt.

An der Ecke Buchenstraße könnt Ihr Euch links in der „Gärtnerklause“ kurz erhoh-

len. Dann geht es weiter auf dem Buchenweg bis zum Lindenweg, den links rein, am

Ende trifft er wieder auf die Hohenwiesenstraße. Dort geht es leicht rechts rum und

dann nicht der Straße links folgen sondern zur Unterführung unter der Bahn runter-

laufen (Achtung etwas steil). Auf der andern Seite an der Ampel die Bulacher Straße

überqueren, links weiter und nach einer S-Kurve geht es unter zwei Brücken durch

und dann an den Eisenbahnschienen entlang.

Später biegt der Radweg rechts von den Schienen weg , dann folgt eine Linkskurve

und ein Stückchen weiter stößt dieser Radweg auf unseren Rundweg-Weiherfeld.

Von der Stelle ab kann man nach links abbiegend der Beschreibung im Rundlauf 2

folgen, oder geradeaus laufend die Rundweg-Beschreibung halt rückwärts lesen

und in die Stadt zurück zur Europahalle laufen.



RRüücckkllaauuff   44


